
Heimat 
 

Was bedeutet Heimat für mich? 
Mit dem Wort Heimat verbindet man meist etwas Veraltetes und 
Abgedroschenes, da in unserer Gesellschaft das bodenständige als 
anstößig und unmodern gilt. 
Ich finde aber, Heimat bedeutet für mich der Ort, wo ich geboren wurde, 
meine Kindheit verbracht und Freundschaften aufgebaut habe und noch einige 
Zeit leben möchte. Meiner Meinung nach kann man nur eine Heimat haben. Heimat 
ist und wird immer bleiben, wo man aufgewachsen ist und eine schöne und glückliche 
Kindheit und Jugend verbracht hat. Heimat heißt: Hier war oder bin ich daheim, hier fühlte oder 
fühle ich mich am wohlsten. Heimat ist Weißwurst, Weizenbier und der Dialekt, meine Heimat 
ist Bayern. Ich bin stolz dort zu wohnen! 
 

Meine Erfahrung mit meiner Heimat: 
Vor genau einem Jahr zog ein türkischstämmiger Junge mit seiner Familie in ein Haus in 
unserer Straße. Bis dahin hatten wir zwar ein normales Nebeneinander, aber wir kannten uns 
alle nicht so gut wie jetzt. Eines Tages sprach mich der Junge, der Ilkcan heißt im Bus an, und 
wollte wissen, ob ich auch in seiner Straße wohne, weil er mich dort schon mal gesehen habe. 
Wir kamen ins Gespräch und verstanden uns auf Anhieb recht gut. Er wollte wissen, was ich so 
in meiner Freizeit mache. Als ich ihm alle meine Freizeit Aktivitäten aufgezählt habe, merkte ich 
wie traurig er war und fragte ihn was er in seiner Freizeit alles treibe. Er sagte er hatte keine 
Freunde hier und ihm sei oft langweilig. Also nahm ich ihn zum nächsten Treffen unserer Clique 
mit, Anfangs waren alle noch ziemlich verschlossen, weil er der einzige Ausländer in unserer 
Clique war. Aber heute ist alles ganz anders, auch unsere Eltern haben jetzt einen guten 
Kontakt, weil die Öztürks oft große Feste feiern und alle in unserer Straße einladen. Die Öztürks 
haben eine neue Heimat gefunden und wir alle haben ein Stück mehr Heimat erhalten. 
 

Wie kann ich Ausländern helfen hier eine Heimat zu finden? 
Man müsste kostenlose Deutsch-Kurse anbieten, da es mit Sprachproblemen sehr schwer ist 
eine Arbeit zu finden. Noch schwieriger ist es mit Sprachproblemen eine Ausbildungsstelle zu 
finden, ohne Ausbildung keine richtige Arbeitsstelle. � Ohne Arbeit keine Heimat! 
Heimat ist ein Gefühl der Zugehörigkeit, wer keine Arbeit hat, hat keine Heimat, weil er nicht 
dazugehört. 
Man brauch sich daher nicht wundern, warum gerade viele junge Ausländer, die keine richtige 
Heimat haben, deprimiert sind und deswegen gewalttätig werden. 
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